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Kreisliga Herren Süd

TuS Glane : TuS Hilter II 
Donnerstag, 16.11.2023, 20:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem TuS Glane und dem TuS Hilter II

Im verlegten Spiel der Kreisliga Herren Süd traf der TuS Glane am vergangenen Donnerstag im 6.
Saisonspiel auf den TuS Hilter II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Fellhölter / Otto, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Hölscher / Hölscher
gelang es Dussling / Hagedorn zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Temme / Ostendarp wehrten eine 1:0 Satzführung von Fellhölter / Otto ab und
fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte,
konnten Richter / Störbrock ihren Gegnern Koch / Koch letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht
gefährlich werden. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Beim
anschließenden 10:12, 11:7, 11:5, 11:6-Erfolg gegen Rainer Dussling kam Thomas Hölscher nur im
ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Stefan Hölscher kam mit
der Spielweise von Constantin Fellhölter am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich nur
einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit
einem 3:1-Erfolg. Anschließend ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Martin Koch wurden Guido Temme unterm Strich
die Grenzen aufgezeigt. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Carsten Otto war für Carsten Richter
letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Stephan
Hagedorn wurden Günther Störbrock unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Ralf Ostendarp gelang
es, Christian Koch im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete trotz
einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 5:4. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Thomas Hölscher im
Anschluss gegen Constantin Fellhölter. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Hölscher
nun 8 Siege bei 4 Niederlagen aus. Unglücklich war Stefan Hölscher anschließend in der Partie
gegen Rainer Dussling, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt
auf der Habenseite verbuchte. Einen langen Atem hatten die Kontrahenten im vierten Satz, der erst
nach 38 Ballwechseln endete und ebenso wie der fünfte Satz mit nur zwei Punkten Differenz endete.
Guido Temme bekam es nun mit Carsten Otto zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Guido Temme am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Temme mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel
der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Carsten Richter, indem
ein 2:0-Satzrückstand gegen Martin Koch wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz
gewonnen wurde. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Die erfolgsbringende
Taktik fehlte hingegen Günther Störbrock bei seiner 0:3-Niederlage gegen Christian Koch ab dem
Start. Mit dieser Niederlage liegt Störbrock nun bei einer Einzelbilanz von 4:7 seit Beginn der
Spielzeit. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Ralf Ostendarp und Stephan Hagedorn am
Tisch die Klingen kreuzten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Auf Grundlage dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 7:1 (Ostendarp) und 2:0 (Hagedorn). Bevor die



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 17.11.2023 (00:32) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Trotz Blitzstart verloren Hölscher /
Hölscher ihr Spiel gegen Fellhölter / Otto letztlich in vier Sätzen. Somit trennte man sich
unentschieden.

Nach diesem Ergebnis weist der TuS Glane nun ein Punktekonto von 7:5 Punkten auf, während der
TuS Hilter II vor dem nächsten Spiel, das am 20.11.2023 gegen die SF Oesede IV ansteht, 4:8
Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TuS Glane bestreitet unterdessen das nächste Spiel
am 20.11.2023 gegen die Spvg. Gaste-Hasbergen II.

 Statistik:
 TuS Glane

Doppel: Hölscher / Hölscher 1:1, Temme / Ostendarp 1:0, Richter / Störbrock 0:1 
Einzel: T. Hölscher 2:0, S. Hölscher 1:1, G. Temme 1:1, C. Richter 1:1, G. Störbrock 0:2, R.
Ostendarp 1:1 

 TuS Hilter II
Doppel: Fellhölter / Otto 1:1, Dussling / Hagedorn 0:1, Koch / Koch 1:0 
Einzel: C. Fellhölter 0:2, R. Dussling 1:1, C. Otto 1:1, M. Koch 1:1, C. Koch 1:1, S. Hagedorn 2:0


